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	Standardarbeitsanweisung

	

	
	Sichtkontrolle Funktionsprüfung
Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF-Serie
Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie
	



	Stammblatt

	Ziel
	Überprüfen der Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF-Serie und Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie nach der Wiederaufbereitung

	Anwendungsbereich
	AEMP EL – PuS-Bereich
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	TSA/Leitung AEMP

	Mitgeltende Dokumente
	SAA_GRU_HYG_04_01_Flaechendesinfektion_reinigung
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Olympus_EVIS_EXERA_II_GIF_CF_Serie_GA
Olympus_EVIS_EXERA_II_GIF_CF_Serie_Wiederaufbereitung_Handbuch




Beschreibung
Durchführung der Überprüfung der Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF-Serie und Koloskope Olympus EVIS EXERA CF-Serie nach der Wiederaufbereitung

	
	Achtung!
Bei nicht sachgerecht getrockneten flexiblen Endoskopen können sich Mikroorganismen in der Restfeuchtigkeit, z. B. im Kanalsystem des Endoskops, während der Lagerung vermehren und eine Infektionsquelle für nachfolgend untersuchte Patienten darstellen. Eine vollständige Trocknung ist deshalb anzustreben



	[bookmark: _Hlk79740823]
	Hinweis!
Bei der Durchführung dieser Tätigkeiten auf eine korrekte Händedesinfektion achten!



	Arbeitsschritte
	Beschreibung
	Anweisung

	1. Vorbereitung
	· Erforderliches Material bereitstellen
	· Absaugventil (MH-443), falls verwendet
· Biopsieventil (MD-495), falls verwendet
· Mundstück (MA-142), nicht bei CF-Serie
· Überprüfen Druckluftpistole
· Desifor Quick Plus wipes
· PSA

	2. Durchführung
	
	

	Schritt I
Überprüfung
	
	· Endoskop mit frischen Einmalhandschuhen entnehmen.

	
	
	

	
	
	

	
	· Überprüfen Kontrollteil und Versorgungsstecker
	· Kratzer
· Verformungen
· gelockerte Teile
· sonstige Unregelmäßigkeiten.

	
	· Überprüfen Manschette und Einführungsteil in der Nähe der Manschette
	· Verbiegungen
· Verdrehungen
· andere Unregelmäßigkeiten.

	
	· Überprüfen Außenfläche des gesamten Einführungsteils einschließlich Abwinkelungsteil und Distalende
	· Beulen, Ausbauchungen, Verdickungen
· Kratzer, Löcher, Vertiefungen
· Verformungen, Durchbiegungen
· haftende Fremdkörper
· fehlende Teile
· hervorstehende Teile
· sonstige Unregelmäßigkeiten.

	
	· Vergewissern
	· weder Objekte noch metallischer Draht ragen aus dem Einführungsteil.
· der Einführungsschlauch ist nicht zu steif.
· Halten Sie das Kontrollteil mit einer Hand, und fahren Sie mit der anderen Hand vorsichtig über die gesamte Länge des Einführungsteils vor und zurück.

	
	· Überprüfen Abdeckung des Abwinkelungsteil
	· Vertiefungen, Verformungen
· Risse, Löcher
· andere Unregelmäßigkeiten.

	
	· Sicherstellen, dass sich die Verbindung zwischen Abwinkelungsteil und Einführungsschlauch nicht gelockert hat.
	· Halten Sie den Einführungsschlauch in der Mitte des Abwinkelungsteils und 20 cm vom Distalende entfernt locker fest.
· Drücken und Ziehen Sie leicht

	
	· Überprüfen Objektiv und Lichtleiterlinse am Distalende des Einführungsteils
	· Kratzer, Risse
· Flecken
· Spalte um das Objektiv
· andere Unregelmäßigkeiten.

	
	· Überprüfen Luft-/ Wassersprühdüse am Distalende des Einführungsschlauchs
	· Ausbauchungen, Beulen, Knicke
· sonstige Unregelmäßigkeiten

	
	
	

	
	
	

	Schritt II
Sichtkontrolle
	· Vor der Montage alle Teile und Oberflächen prüfen auf
	· Schäden,
· evtl. organische und chemische Rückstände,
· vollständige Reinigung und
· Trocknung

	
	· Defekte Teile austauschen oder zur Reparatur einsenden
	· Bevor sie zur Reparatur eingeschickt werden, müssen alle Teile gereinigt und sterilisiert/desinfiziert worden sein.

	
	· Kunststoffteile prüfen auf
	· Verfärbung,
· Porosität und
· Flexibilität.
· Wenn die Teile wesentliche Abweichungen von ihrem Neuzustand haben, sind sie auszutauschen. Dies gilt besonders für Dichtungen und Gummikappen.

	Schritt III
Funktionsprüfung
	· Funktionsprüfung des Endoskops durchführen
	· Optik auf klare Sicht,
· Instrument auf Lenkbarkeit
· alle Kanäle auf Durchgängigkeit

	
	
	· Evtl. elektrische Kontakte und Kanalsysteme mit Druckluft nachtrocknen

	
	· Überprüfung der Flexibilitätseinstellvorrichtung (nur für Endoskope mit Flexibilitätseinstellung – CF-H 180 A/I)
	· Vergewissern Sie sich, dass die Indexmarkierungen („“, „1“, „2“, „3“) auf dem Flexibilitätseinstellring und die Markierung „▐“ am unteren Teil des Griffs deutlich sichtbar sind

	
	
	· Stellen Sie sicher, dass der Flexibilitätseinstellring bei begradigtem Einführungsschlauch widerstandslos gedreht werden kann.

	
	
	· Stellen Sie den Einführungsschlauch auf die höchste und anschließend auf die geringste Flexibilität ein.
· Halten Sie den Einführungsschlauch in beiden Fällen mit den Händen an den Markierungen 30 und 50 cm mit beiden Händen und biegen Sie ihn sanft

	
	
	

	
	
	

	
	· Überprüfung des widerstandslosen Betriebs der Abwinkelungsmechanik
(das GIF-N180 verfügt nur über einen Arretierungshebel für die Abwinkelung nach OBEN/UNTEN).
	· Der Arretierungshebel für die Abwinkelung nach OBEN/UNTEN und das Arretierungsrad für die Abwinkelung nach RECHTS/LINKS können vollständig in die Richtung der Markierung "F" bewegt werden

	
	
	· Drehen Sie das Abwinkelungsrad für OBEN/UNTEN und RECHTS/LINKS langsam in jede Richtung bis zum Anschlag
· Drehen Sie es anschließend wieder in die Neutralposition zurück
· Das Abwinkelungsteil muss widerstandslos und korrekt abgewinkelt, die maximale Abwinkelung erreicht werden können
· Anschließend muss es wieder in seine Neutralposition zurückkehren

	
	
	· drehen Sie das Abwinkelungsrad für OBEN/UNTEN und RECHTS/LINKS in die jeweilige Neutralposition
· Das Abwinkelungsteil muss widerstandslos in eine annähernd gerade Ausrichtung zurückkehren

	
	· Überprüfung der Abwinkelungsmechanik für OBEN/UNTEN
	· Drehen Sie den Arretierungshebel für die Abwinkelung nach OBEN/UNTEN vollständig in die entgegengesetzte Richtung zur Markierung „F“.
· Drehen Sie anschließend das Abwinkelungsrad für OBEN/UNTEN bis zum Anschlag in die Richtung der Markierung „U“ oder in die Richtung der Markierung „D“.

	
	
	· Der Winkel des Abwinkelungsteils muss annähernd stabilisiert sein, wenn Sie das Abwinkelungsrad für OBEN/UNTEN loslassen.

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	· Überzeugen Sie sich, dass sich das Abwinkelungsteil gerade ausrichtet, wenn Sie den Arretierungshebel für die Abwinkelung nach OBEN/UNTEN vollständig in die Richtung der Markierung „F“ bewegen und das Abwinkelungsrad für OBEN/UNTEN dann loslassen.

	
	· Überprüfung der Abwinkelungsmechanik für RECHTS/LINKS (gilt nicht für GIF-N180)
	· Drehen Sie das Arretierungsrad für die Abwinkelung nach RECHTS/LINKS vollständig in die entgegengesetzte Richtung zur Markierung "F".
· Drehen Sie anschließend das Abwinkelungsrad für RECHTS/LINKS bis zum Anschlag in die Richtung der Markierung "R" oder in die Richtung der Markierung "L".

	
	
	· Überzeugen Sie sich, dass der Winkel des Abwinkelungsteils annähernd stabilisiert ist, wenn Sie das Abwinkelungsrad für RECHTS/LINKS loslassen.

	
	
	· Das Abwinkelungsteil muss gerade ausrichtet sein, wenn Sie das Arretierungsrad für die Abwinkelung nach RECHTS/LINKS in die Richtung der Markierung "F" bewegen und Sie das Abwinkelungsrad für RECHTS/LINKS loslassen.

	
	· Überprüfung Luft-/ Wasserventil (MH-438) und Absaugventil (MH-443)
	· Die Öffnungen der Ventile dürfen nicht blockiert sein

	
	
	· Die Ventile dürfen weder verformt sein, noch dürfen sie Risse aufweisen 

	
	
	· Die Dichtungsringe des Luft-/ Wasserventils dürfen keine starken Kratzer oder Risse aufweisen

	
	· Überprüfung Biopsieventil (MD-495)
	· Der Schlitz und die Öffnung des Biopsieventils dürfen keine Absplitterungen, Risse, Verformungen, Verfärbungen oder sonstigen Beschädigungen aufweisen

	
	
	· Bringen Sie die Kappe fest auf dem Hauptteil an

	
	· Überprüfung der Kappe für den Hilfsspülanschluss (nur für Endoskope mit Hilfsspülung)
	· Die Kappe für den Hilfsspülanschluss, die am Versorgungsstecker angebracht ist, darf keine Beulen, Risse oder anderen Unregelmäßigkeiten aufweisen

	
	
	· Falls Sie Unregelmäßigkeiten feststellen, wechseln Sie sie gegen eine neue Kappe aus.

	
	· Überprüfung des Hilfsspülschlauchs (nur für Endoskope mit Hilfsspülung)
	· Der Hilfsspülschlauch darf keine Risse, Kratzer, Unregelmäßigkeiten und andere Beschädigungen aufweisen

	
	· Überprüfung des Mundstücks (MA-142)
	· Das Mundstück keine Risse, Verformungen oder Entfärbungen aufweisen

	
	
	· Überprüfen Sie die gesamte Oberfläche des Mundstücks mit den Fingern auf Kratzer, Risse oder andere Unregelmäßigkeiten 

	3. Abschließend
	
	

	Weitere Vorgehensweise
	· Durchführung der Flächendesinfektion
	· SAA_GRU_HYG_04

	
	· Chargenfreigabe
	· SAA_KPR_TLM_FFK_05

	
	· Transport zum TLE
	· SAA_KPR_TLM_FFK_06
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    Beschreibung   Durchführung der  Überprüf u n g   der  Gastroskope Olympus EVIS EXERA GIF - Serie und Ko- loskope Olympus EVIS EXERA CF - Serie  nach der Wiederaufbereitung    
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Arbeitsschritte  Beschreibung  Anweisung  

1.   Vorbereitung     Erforderliches Material  bereitstellen     Absaugventil (MH - 443), falls ver- wendet      Biopsieventil (MD - 495), falls  ver- wendet      Mundstück (MA - 142), nicht bei  CF - Serie      Überprüfen Druckluftpistole      Desifor Quick Plus wipes      PSA  

2.   Durchführung    

Schritt I   Überprüfung      Endoskop mit frischen Einmal- handschuhen entnehmen.  

   

   

